
 

Smart City Projekt Jena   

Titel 
HF3-M14 JenHistory – Lernraum JenaGeschichte - 

IDEENSPEICHER 

 

Handlungsfeld 3 – Bildung, Kultur und Soziales 

 

Ziel der 

Maßnahme 

Schaffung eines digitalen Lernraums als Freie-Lernplattform mit Angeboten 

des spielerischen historischen Lernens und Begreifens auf der Basis der 

Jenaer Kultur-, Sozial-, Regional- und Alltagsgeschichte 

  

Inhalt der  

Maßnahme 

Das Vorhaben zielt darauf ab, einen motivierenden und vielseitigen Zugang 

zu regionalgeschichtlichen Potenzialen historischen Lernens zu 

ermöglichen, indem es häufig abstrakt bleibende historische Ereignisse und 

Entwicklungen spielerisch veranschaulicht und einer breiten 

Bevölkerungsschicht zugänglich zu macht. Schaffung eines 

niederschwelligen Zugangs zur Jenaer Regionalgeschichte: 

 Stärkung regionaler Erinnerungskultur und demokratisches 

Selbstverständnis 

 Auffrischung des Motivationspools für Engagement in der Region 

 Vernetzung von Akteur:innen und Nutzung von Synergien – z.B. 

Vorarbeiten des Projekts JENONLEX (Stadt Jena – Jenakultur – THULB); 

Universität (z.B. Geschichtsdidaktik, Geschichte in Medien und 

Öffentlichkeit, Digital Humanities) und Fachhochschule (z.B. MA Spiel- 

und Medienpädagogik); Museen, Archive und Schulen; Vereine (z.B. 

decolonize jena!, AK Sprechende Vergangenheit) 

  

Nutzen für 

die Bürger 

 historisches Erleben der Stadtumwelt unabhängig von Institutionen 

 generationsübergreifendes Gesprächs- und Interaktionsangebot 

 demokratische Stärkung der Zivilgesellschaft 

  

Start flexibel Ende flexibel Dauer ca. 3 ½ Jahre 

      

Umsetzung der 

Maßnahme 

1. Konzepterstellung/Vitalisierung des Netzwerks (6 Monate) 

2. Detailplanung (12 Monate) 

3. Programmierung Software (12 Monate) 

4. Testphase in (je 6 Monate in schulischem & außerschulischem Kontext)  

5. Nachschärfung und Roll-Out (6 Monate) 

  

Budget unbekannt 

  

Ausblick nach  

dem Projekt 

 Die Sozial-, Bau-, Wissenschafts- und Industriegeschichte Jenas ist zum 

selbstverständlichen Element schulischer Bildung geworden. 

 Die Stadt wird durch das regelmäßige Spielen und Entdecken im 

Lernraum ganz selbstverständlich auch als Gewordene 

wahrgenommen, in der sich Engagement auch zukünftig lohnt.  

 Die Ergebnisse lassen sich aus dem digitalen Raum für zukünftige, auch 

analoge Vorhaben transformieren. 

 


